
Stiftsschreiber 
 4/2018 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Ökumenischer Gemeindebrief 
der Ev.-luth. Kirchengemeinde Stift Quernheim 

und der 
Kath. Kirchengemeinde St. Canisius / St. Xaverius 

 

  Ausgabe Dezember / Januar und Februar 



Stiftsschreiber 

 2 

 

Wie würde es uns gehen, wenn es 

Weihnachten nicht mehr gäbe? 
 

Ich gebe es ehrlich zu: Es fällt mir ein bisschen schwer, bereits An-
fang Oktober bei strahlendem Sonnenschein und sommerlichen 
Temperaturen an das Weihnachtsfest zu denken und diese Andacht 
zu schreiben. Da sind noch so viele andere Aufgaben zu erledigen, 
bevor ich das Weihnachtsfest feiern kann. Obwohl, vielleicht fällt es 
mir leichter, wenn ich im Hintergrund etwas besinnliche Musik von 
einer CD abspielen lasse, mir eine Tasse Weihnachtstee koche und 
eine Kerze anzünde. Denn mehr als jede andere Zeit und jedes andere 
Fest im Jahr hängen Advent und Weihnachten von einer bestimmten 
geheimnisvollen andächtigen Atmosphäre ab. Der Duft von Tannen, 
Kerzen und Zimtsternen liegt in der Luft. Die im Winterschlaf ru-
hende Natur und die damit verbundene raue Kälte draußen, die ber-
gende Wärme drinnen, kurze Tage und lange Nächte – das alles ge-
hört unbedingt dazu. Erst wenn die Dunkelheit immer übermächtiger 
zu werden droht, wenn Kerzen entzündet werden, um Finsternis und 
Ängste zu vertreiben, können wir uns von der Sehnsucht nach Erlö-
sung und Erleuchtung in einem existenziellen Sinn berühren lassen. 
Doch gehen wir kurz in uns und überlegen, was anders in unserem 
Leben wäre, wenn es keine Feste mehr gäbe. Stellen wir uns einmal 
vor: das Weihnachtsfest existiert nicht mehr, nur eine ferne, wehmü-
tige Erinnerung daran ist den Menschen geblieben. Eine erschrecken-
de Vorstellung, oder? Aber ein interessantes Gedankenexperiment? 
Was würde mir, was würde uns wohl fehlen, wenn es Weihnachten 
nicht mehr geben würde? Vielleicht gibt es aber auch Aspekte des 
Festes, auf die ich, auf die wir, gern verzichten würden? Welchen 
tiefen Sinn hat dieses Weihnachtsfest? Ist es die unendliche Suche 
nach den besten Geschenken, das Weihnachtsessen mit Arbeitskolle-
gen und Familie oder … 
Durch die Vorrangstellung des Christentums im 4. Jahrhundert wird 
eine tiefgründige Botschaft verkündet: Die Geburt Jesu, der das Licht 
in die Dunkelheit der Welt bringt. Jesus Christus, „der Hoffnung 
lichte Zeit“ und der „neue Stern, vor dessen Schein das Dunkel   
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flieht“, wie es in dem Adventshymnus aus dem 10. Jahrhundert heißt. 
Dieses Licht will in unsere Familien strahlen, in das Leben von Ein-

samen und Trauernden, in den Alltag von alten, dementen und hilfs-

bedürftigen Menschen, zu den Schwerkranken, Sterbenden und unse-

ren Verstorbenen, zu den Kindern und Jugendlichen, die mit ihren 

Sorgen alleingelassen werden, zu den Menschen, die keine Lebens-

perspektive mehr sehen, zu allen, die Schuld auf sich geladen haben 

und daran zu zerbrechen drohen, zu Flüchtlingen, Heimat- und Ob-

dachlosen und zu jedem und jeder, die Hilfe brauchen. 

Wie tröstlich, dass wir sie haben, diese Sehnsuchts- und Hoffnungs-

worte. Der wahre Sinn des Weihnachtsfestes. Und wie wunderbar, 

dass diese tröstlichen Worte zu Weihnachten ihren Ausdruck finden, 

dass wir sie feiern können. 

Ich denke, es lohnt sich über den wahren Sinn von Weihnachten ein-

mal nachzudenken. Gerade in der Adventzeit, in der wir uns auf das 

Fest Jesu Geburt vorbereiten, sollten wir uns bewusst machen, dass 

Jesus Christus auf die Welt kommt, um unsere Dunkelheit zu erhel-

len, um die Kälte in zwischenmenschlichen Beziehungen zu erwär-

men. 

Eine lichtvolle und nachdenkliche Advents- und Weihnachtszeit 

wünscht Ihnen 

Ihre Bernadette Palmer 
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Einsegnung zum Erntedank 

Für Joachim Waltemate war es eine besonders schöne Amtshandlung, 

dass er zum Erntedankgottesdienst die neue Leiterin der evangelischen 

Tagesstätte Stift Quernheim, Manuela Dankert einsegnen durfte. Die 

Leiterin freut sich auf die neue Herausforderung in der dreizügigen 

Einrichtung mit etwa 70 Kindern. Dass sich die Kinder und das Team 

ebenfalls freuen, brachten sie beim Einführungsgottesdienst lautstark 

zum Ausdruck, indem sie gemeinsam für Frau Dankert ein Lied san-

gen. Auch das Presbyterium sieht mit Freude der künftigen Zusam-

menarbeit entgegen. 

Fotos des Erntedankgottesdienstes finden Sie auf der Rückseite 
 

 
25-jähriges Dienstjubiläum in der Kita Stift Quernheim von Petra Schöne 

und Bianca Oermann.  

Wir danken den beiden für ihren engagierten, liebevollen, musikalischen 

und kulinarischen Einsatz.  
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Liebe Gemeinde! 
 Mein Name ist Manuela Dankert und 

seit dem 1. September 2018 bin ich die 

neue Leiterin der Ev. Kindertagesein-

richtung in Stift Quernheim. Ich bin 45 

Jahre alt, verheiratet, Mama von zwei 

Söhnen (19 J. und 17 J.) und wohne in 

Quernheim. 

In meiner Freizeit mag ich gerne sport-

liche Aktivitäten, bastel und werke bei 

uns im Keller oder singe im Kirchen-

chor. Das Mitgestalten von Gemeinde-

leben ist mir sehr wichtig und deshalb engagiere ich mich ehrenamt-

lich als Presbyterin in der Nachbarkirchengemeinde Hagedorn. 

Seit 24 Jahren arbeite ich als Erzieherin im Ev. Kirchenkreis Herford; 

zuerst in der Kita Hagedorn und von 2003 bis 2018 in der Kita Süd-

lengern. Für meine Bewerbung habe ich ganz bewusst die Ev. Kita 

Stift Quernheim ausgewählt, denn die pädagogischen Schwerpunkte 

der Einrichtung “KREATIVITÄT und MUSIK“ liegen auch in mei-
nem persönlichen Neigungsbereich.  

In den ersten Wochen konnte ich mich schon gut einleben und bin 

sehr glücklich und dankbar, dass ich von den Kollegen/-innen, Kin-

dern, Eltern, Großeltern, Pfarrer Waltemate, dem Presbyterium und 

der Kirchengemeinde in der Kita und im Erntedankgottesdienst so 

freundlich begrüßt wurde. Unsere Zusammenarbeit soll geprägt sein 

von Wertschätzung, Vertrauen, Offenheit und Ehrlichkeit. 

Es hat sich in der Kita in den letzten Monaten so einiges verändert, 

denn altersbedingt mussten dort große Renovierungsarbeiten durch-

geführt werden.  

Ich lade Sie herzlich ein, uns am 17.12. um 18.00 Uhr zu besuchen, 

denn dann ist die Gemeinde “Im Advent unterwegs“ und macht Halt 

an der Kita Stift Quernheim. 

Es grüßt herzlich 

Ihre Manuela Dankert 
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Ordination von Michael Hoffmann 

Am 22.September wurde Michael Hoffmann, unser ehemaliger Vikar, in 

der Kirche Haspe durch die Superintendentin des Kirchenkreises Hagen, 

Verena Schmidt ordiniert.  

Pfarrer Waltemate und weitere Haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter machten sich mit dem Bus auf den Weg nach Hagen-

Haspe, um an dem Gottesdienst teilzunehmen. 

 
Immer wiederkehrender Leitgedanke des Gottesdienstes war der Bibelvers 

„Seid aber Täter des Wortes und nicht Hörer allein“ aus Jak. 1,22 Mit einer 

lebendigen Predigt über Jesaja 49, 1-6 und Vergleichen mit den heute so 

beliebten Fitness Trackern konnte Michael Hoffmann Gottes Handeln 

überzeugend darstellen. 

Pfarrer Waltemate überbrachte Grüße und ein 

Geschenk von der Kirchengemeinde Stift Quern-

heim und bedankte sich nochmal für die guten 

gemeinsamen 2 ½ Jahre in Stift Quernheim. Von 

allen mitgereisten Mitarbeiterinnen und Mitarbei-

tern bekam Michael Hoffmann einen Rahmen 

geschenkt, in dem unsere Kirche und eine Hochzeit dargestellt sind, um ihn 

an seine Trauung in der Stiftskirche und an seine Zeit in der Kirchenge-

meinde Stift Quernheim zu erinnern.  

Wir wünschen Gottes Segen für die weitere Arbeit. 
Hartmut Wemhöner / Britta Neiss 
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… im Advent unterwegs … 

Es geht wieder los. Wir starten am 3.12. in der Grundschule Stift 

Quernheim. Hier beginnen wir, wie auch im Kindergarten Stift 

Quernheim, ausnahmsweise um 18.00 Uhr. An den anderen Abenden 

erwarten uns die Gastgeber erst um 19.00 Uhr. Weihnachtsgeschich-

ten- und Gedichte, Lieder dazu Kekse, Tee oder Punsch werden uns 

in adventliche Stimmung versetzen. Es ist keine Anmeldung erfor-

derlich. Jeder ist herzlich willkommen. Bitte warm anziehen, denn 

die Veranstaltungen finden in der Regel draußen statt. Wenn mög-

lich, bringt jeder bitte eine eigene Tasse mit. Es stehen aber auch 

immer Tassen zur Verfügung. Die Gastgeberliste mit den Treffpunk-

ten findet sich im Mittelteil dieses Stiftsschreibers. Am besten tren-

nen sie das Blatt heraus und legen es sich zu Hause in greifbare Nä-

he. Wir freuen uns auf viele bekannte aber auch hoffentlich neue Ge-

sichter und wünschen eine schöne besinnliche Adventszeit.  

 

Herzliche Einladung zum  

Männerfrühstück  

im Gemeindehaus Stift Quernheim 
 

am Mittwoch,  

den 16. Januar 2019 

von 9.00 – 11.00 Uhr 
 

Wir werden gemeinsam frühstücken,  

einen geselligen Vormittag miteinander  

verbringen und über Gott und die Welt  

ins Gespräch kommen. 
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Du bist zwischen 4 und 11 Jahre? Und du hast Lust auf ein 

Krippenspiel an Heiligabend – aber nicht nur von der Zuschauerbank 

aus, sondern mittendrin? Dann komm zu den Proben im Kigo und sei 

bei der Aufführung am 24.12. im 15-Uhr-Gottesdienst in Stift 

Quernheim dabei! 

> Probentermine: 02.12., 09.12. und 16.12.  

> Generalprobe in der Kirche: 23.12. nachmittags (Uhrzeit wird 

im Kigo bekannt gegeben) 

> Kigo-Termine im Neuen Jahr: 13.01., 03.02 und 03.03.   

Treffpunkt: Immer von 9.30-11.00 Uhr im Gemeindehaus Stift 

Quernheim – wir freuen uns auf DICH!  

Bei Fragen gerne melden unter: 05223/75650  

Sarah Leder 
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Konfifreizeit auf dem Schwanberg (22.10. – 25.10.2018) 
Unsere Konfi-Freizeit hat begonnen, als wir am Montagmorgen, dem 

22.10. mit dem Bus zum Schwanberg in der Nähe von Nürnberg gefah-

ren sind. Nach guten fünf Stunden Fahrt inklusive Pause sind wir gegen 

15 Uhr angekommen. Zuallererst bezogen wir unsere Bungalows und 

erkundeten die Umgebung durch kleine Stationsspiele.  

Nach dem Abendessen haben wir uns zusammengesetzt und Spiele ge-

spielt und später auch noch gesungen. Einer der Mitarbeiter hatte für 

uns auch eine Andacht vorbereitet. Nachdem wir den ganzen Tag viel 

erlebt hatten, sind wir in unsere Zimmer gegangen und haben selbstver-

ständlich alle geschlafen ;).  

 
Am nächsten Morgen haben wir uns nach dem Frühstück mit Psalmen 

und dem Beten beschäftigt. Dabei hat uns auch eine Schwester aus der 

Communität unterstützt. Nach dem Mittagessen wanderten wir durch 

die Weinberge und besichtigten einen alten jüdischen Friedhof. Auch 

wenn es interessant war, war es etwas traurig. Danach sind wir weiter-

gegangen in das kleine Dorf Iphofen, wo wir ein wenig Zeit zur freien 

Verfügung hatten. Zurückgefahren sind wir dann gegen 16:00 Uhr mit 

dem Bus, was ganz gut war, weil einigen von uns nach der Wanderung 

doch die Füße wehtaten.  

Nach dem Abendessen konnten wir uns in kleinen Gruppen an ver-

schiedenen Stationen beschäftigen. An einer Station wurden als Nachts-

nacks auch Sandwiches selbst gemacht. Auch an diesem Abend haben 

wir wieder gesungen und der Abend wurde mit einer Andacht abge-

schlossen. Natürlich haben auch an diesem Abend alle Konfis wieder 

brav geschlafen ;).  
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Am nächsten Tag sind wir nach dem Frühstück nach Nürnberg gefah-

ren. Dort besuchten wir zunächst das Dokumentationszentrum im alten 

Reichsparteitag. Wir bekamen interessante Einblicke in die NS-Zeit und 

die dazugehörigen Themen. Danach fuhren wir in die Nürnberger In-

nenstadt, wo wir uns in kleinen Gruppen bewegen durften. Nach dem 

Abendbrot haben wir uns getroffen, um gemeinsam einen Film zu se-

hen. Dieser Film ,,Die Tagebücher der Anne Frank”, der auf einer wah-
ren Geschichte basiert, knüpfte an das vorherige Thema der NS-Zeit an 

und handelte von der Jüdin Anne Frank, die sich zusammen mit ihrer 

Familie in einem Hinterhaus versteckt hatte. 

Am Donnerstag, dem 25.10 starteten wir in den letzten Tag unserer 

Konfi-Fahrt. Nach dem gemeinsamen Frühstück haben wir alle unsere 

Koffer gepackt und uns noch einmal für eine Abschlussrunde getroffen, 

bevor wir dann letztendlich in den Bus gestiegen sind. Nach ein paar 

kleinen „Sitzplatz Konflikten“ startete die Rückreise um 10:00 Uhr. 

Nach ca. sechs Stunden Fahrt waren wir wieder auf heimischem Boden.  

Wir hatten alle viel Spaß und sind froh, dass wir mitfahren durften. 
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8 Tage Erlebnisreise nach Malta und Gozo mit Badeaufenthalt. Auf 

den Spuren des Apostels Paulus. - Johanniter-Orden, kulturelle 

Schätze, malerische Fischerdörfer und tiefblaues Meer.  
Malta ist zu jeder Zeit eine Reise wert. Seine Geschichte ist von vielen Kultu-
ren geprägt. Prähistorische Tempelanlagen, welche zum Teil älter sind als die 
Pyramiden in Ägypten, gewaltige Festungen, prachtvolle Kirchen verschiede-
ner Epochen und großartige Bauwerke der Johanniter hinter-lassen einen 
bleibenden Eindruck und natürlich auch die wunderschöne Natur. Die Haupt-
stadt Valletta gehört zum Weltkulturerbe der UNESCO. Zu den Naturwun-
dern zählen vor allem die blaue Grotte und die blaue Lagune (bis vor kurzem 
auch noch das blaue Fenster Azur Window).- Der Apostel Paulus brachte 
bereits im Jahre 60 n.Chr. die christliche Botschaft nach Malta. Die Erinne-
rungen an ihn sind auf Malta noch sehr lebendig.  

 
Reiseverlauf in Auszügen (Änderungen vorbehalten) Fahrt zu den Tarxien 
Tempeln, Ghar Dalam, der Höhle der Finsternis, Marsaxlokk mit den bun-
ten Fischerbooten „Luzzi“; Valetta, Besuch der Upper Barracca Gärten 
oberhalb des Grand Habour mit einem schönen Blick auf die alten Städte 
Vittoriosa, Senglea und Cospicua; St. Paul’s Shipwrweck  Church und Ka-

thedrale des Heiligen Johannes. Großmeisterpalast, Hafenrundfahrt ab 
Sliema (ca. 90 Minuten). Sie vermittelt nicht nur einen imposanten Blick auf 
Valetta, die vom Wasser aus mit ihren gewaltigen Befestigungsanlagen be-
eindruckt. Die Schiffe fahren auch in die Winkel des Marsamxett Harbour vor 
Sliema, in den Msida Creek und in die Winkel des Grand Habour, mit Blick 
auf Valletta und auf die „3 Städte“ Vittoriosa, Cospicua und Senglea.  Gozo - 
Besichtigung der Zitadelle von Victoria, der Kathedrale Santa Marija, der 
neolithischen Tempelanlage Gigantija, nach Dweijra zur ehe-maligen Fels-
formation „Azur Window“ (eingestürzt 08.03. 2017), Fungos Rock, Wall- 
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fahrtskirche Ta’Pinu.  Gozitanisches Mahl. – Rabat zu den frühchristli-

chen Katakomben, Paulusgrotte; Mdina, die „schweigende Stadt“. Besich-
tigung von Kathedrale und Museum; Dom von Mosta mit der Rundkuppel, 
die dem Pantheon in Rom nachempfunden wurde. Fahrt zum Fischerdorf 
Wied iz-Zurrieg.  Fakultativ: Bei geeigneter Witterung Möglichkeit zu ei-

nem Bootsausflug zur Blauen Grotte (wetterabhängig, gegen Aufpreis). Be-
such der megalithischen Tempelanlage Hagar Qim, in der die berühmte 
„Schlafende Dame“ gefunden wurde. Fahrt zum höchst-gelegenen Punkt der 
Insel, den Dingli Klippen, weiter ins Girgenti-Tal. (ehem. Jagdrevier der 
Johanniter). Entlang an Zitronenhainen zur Freiluft-kapelle der Madonna 
von Girgenti. Abendessen außerhalb in einem typisch maltesischen Restau-
rant in Dingli (inkl. Tischgetränke). Geplant sind außerdem einige Andachten 

und eine Begegnung mit der St. Andreasgemeinde.   
Leistungen: Flug, Flughafen-, Flugsicher-
heits- und Passagiergebühren, Unterbrin-
gung im guten Mittelklassehotel im DZ 
mit Bad oder Dusche/WC; Halbpension 
(Frühstück u. Abendessen); ein gozitani-
sches Mittagessen, ein Abendessen außer-
halb des Hotels inkl. Tischgetränke; Aus-
flüge im guten modernen Reisebus; 

deutschsprachige, fachkundige Reiseleitung; Fährüberfahrt, deutschsprachige 
Assistenz am Flughafen bei Ankunft und am Abflugtag; Tranfers und Ein-
trittsgelder laut Programm; ökologische Luftfahrtsteuer. 
Nicht enthalten: Trinkgelder, Getränke, Fakultativangebote, Umweltsteuer 
Versicherung, Spenden/-Honorare für Begegnungen, Erhöhung der Kero-
sinzuschläge der Fluggesellschaften nach Angebotserstellung sowie per-
sönliche Ausgaben.  Die Reise ist geplant vom 4. – 11.Oktober 2019 (Ände-

rungen vorbehalten) Leitung: Siegfried Schmidt, Diakon Veranstalter: Öku-
mene-Reisen, Schortens. Es gelten die Programm-und Anmeldeformulare 
und Reisebedingungen von Ökumene-Reisen, Schortens. Der Reisepreis, 

Reisetermin, detaillierte Programm-und Anmeldeformulare ab ca. dem 

4.12.2018 bei: Siegfried und Marita Schmidt, Telefon: 05223-1800551 oder 
015170809686; im Gemeindebüro der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Stift-
Quernheim, Telefon: 05223-72802 sowie bei Ökumene-Reisen, Schortens: 
Telefon: 04461-929316. 
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Katholische Kirchengemeinde  St. Marien Kirchlengern 

St. Canisius/St. Xaverius Stift Quernheim 
 

Wir gehören zusammen – in Peru und weltweit 

 „Wir gehören zusammen“ – das ist die Kernbotschaft der Sternsinger 

bei der aktuellen Aktion Dreikönigssingen. Damit stellen sich die Mäd-

chen und Jungen, die als Sternsinger gekleidet von Haus zu Haus gehen, 

an die Seite von Kindern mit Behinderung. Exemplarisch werden bei 

der aktuellen Aktion Sternsinger-Projekte aus Peru vorgestellt.  

Am Sonntag, den 06.01.2019 ab 14.00 Uhr sind die Sternsinger in den 

Straßen von Kirchlengern unterwegs. Mit dem Kreidezeichen 

„20*C+M+B+19“ bringen die Mädchen und Jungen in den Gewändern 
der Heiligen Drei Könige den Segen „Christus segne dieses Haus“ zu 
den Menschen, sammeln für benachteiligte Kinder in aller Welt und 

werden damit selbst zu einem wahren Segen. 

Bei der 61. Aktion Dreikönigssingen wollen die Sternsinger deutlich 

machen, wie schwer es Kinder mit Behinderungen besonders in Ent-

wicklungs- und Schwellenländern haben, und dabei sind die Mädchen 

und Jungen der Katholischen Gemeinde Kirchlengern nicht allein. Bun-

desweit werden sich wieder rund 300.000 Kinder und 90.000 Begleiter 

auf den Weg machen, um sich für Kinder in der Welt einzusetzen.  

Die Träger der Aktion, das Kindermissionswerk ‚Die Sternsinger‘ und 
der Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ), wollen dazu 

beitragen, den Blick auf Kinder mit Behinderung zu verändern: Sie sind 

nicht auf ihre Behinderung zu reduzieren, sondern sind wie alle anderen 

Kinder neugierige, entwicklungsfähige und bereichernde Geschöpfe 

Gottes und haben ein Recht auf die uneingeschränkte Teilhabe am Le-

ben der Gesellschaft. 

Weltweit größte Solidaritätsaktion von Kindern für Kinder  
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 „Segen bringen, Segen sein. Wir gehören zusammen – in Peru und 
weltweit!“ heißt das Leitwort, das aktuelle Beispielland ist Peru. 1959 
wurde die Aktion erstmals gestartet. Inzwischen ist das Dreikönigssin-
gen die weltweit größte Solidaritätsaktion, bei der sich Kinder für Kin-
der in Not engagieren. Über eine Milliarde Euro sammelten die Stern-
singer seit dem Aktionsstart, mehr als 73.100 Projekte für benachteiligte 
Kinder in Afrika, Lateinamerika, Asien, Ozeanien und Osteuropa wur-
den in dieser Zeit unterstützt.  
Bei ihrer zurückliegenden Aktion hatten die Mädchen und Jungen zum 
Jahresbeginn 2018 bundesweit mehr als 48,8 Millionen Euro gesam-
melt. Rund 300.000 Sternsinger und rund 90.000 Begleitende hatten 
sich in 10.148 Pfarreien, Schulen und weiteren Einrichtungen beteiligt. 
Mit den gesammelten Spenden können die Sternsinger mehr als 1.400 
Projekte für benachteiligte Kinder in Afrika, Lateinamerika, Asien, 
Ozeanien und Osteuropa unterstützen. Durch ihr Engagement werden 
die kleinen und großen Könige zu einem Segen für benachteiligte 
Gleichaltrige in aller Welt. Neben dieser gelebten Solidarität tragen die 
Sternsinger den christlichen Segen für das neue Jahr in die Wohnungen 
und Häuser der Menschen. 
Wer den Besuch der Sternsinger am 06.01.2019 ab 14.00 Uhr 

wünscht, meldet sich bitte bis zum 21.12.18 bei Frau Palmer unter 

der Telefonnummer   05223 71692 
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Katholische Kirchengemeinde  St. Marien Kirchlengern 

St. Canisius/St. Xaverius Stift Quernheim 
 

Goldenes Kommunionjubiläum 
Den 50. Jahrestag ihrer Erstkommunion begingen Mitte August vier 

Gemeindemitglieder der katholischen Kirchengemeinde Kirchlen-

gern/Stift Quernheim.  

Ca. 40 Einladungen wa-

ren zu diesem besonde-

ren Ereignis verschickt 

worden. Dass letztend-

lich nur vier Personen 

anwesend waren, hat 

verschiedene Gründe. 

Tod und Umzug sicher 

die häufigsten. 

Trotzdem ließ es sich 

Pfarrer Wolfgang Sud-

kamp nicht nehmen, mit 

der Gemeinde einen feierlichen Gottesdienst zu feiern, zumal auch er 

selbst im April 1968 zur Erstkommunion ging und so ebenfalls einen 

Grund hatte, zu feiern.  So erinnerte er an die Bedeutung der Erstkom-

munion in den Jahren 1967/68 und schlug die Brücke zum Einfluss, den 

dieses Ereignis auf das Leben der Jubilare in den vergangenen 50 Jahren 

hatte. Schaut man sich Monika Rullkötter, Christiane Heitkamp, Klaus-

Peter Ceppa und Michael Lux an, sieht man an den strahlenden Gesich-

tern, dass Gott und Glauben in ihrem Leben immer eine Rolle gespielt 

hat. Alle vier sind fest im Gemeindeleben verwurzelt und bringen sich 

und ihre Talente immer wieder ein.      
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Nach dem Gottesdienst hatten die Jubilare, die mit der Gemeinde 

gleichzeitig auch noch das jährliche Patronatsfest feierten, bei gegrillten 

Würstchen und kühlen Getränken, die Gelegenheit, mit Verwandten und 

Freunden die Zeit Revue passieren zu lassen. Bis in die späten Abend-

stunden wurde geplaudert, gescherzt, gelacht und so manche Anekdote 

zum Besten gegeben. 

Ein rundum gelungenes Ereignis, das auch in den nächsten Jahren statt-

finden soll. 
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Alte Handys für einen guten Zweck 
Kolpingsfamilie Kirchlengern ruft zu Handyspenden auf 

Nicht mehr gebrauchte Handys spenden und Gutes tun! 
Das Kolpingwerk Deutschland unterstützt als Kooperati-
onspartner die Handyspendenaktion von missio Aachen 
und missio München und ruft zum Mitmachen auf. Damit 
können wir die Situation der Menschen im Kongo ver-
bessern und einen Beitrag zur Bekämpfung von Fluchtur-
sachen leisten. 

In unseren Handys bzw. Smartphones sind wertvolle Erze und Metalle verbaut – Roh-
stoffe, die oft unter menschenunwürdigen Bedingungen im Kongo abgebaut werden. 
Die Menschen, die diese Stoffe aus dem Boden holen, sind oft schlimmster Gewalt 
ausgesetzt. Viele Menschen sind deshalb auf der Flucht oder versuchen zu fliehen. 
Die gespendeten Handys werden recycelt, um die wertvollen Rohstoffe zu gewinnen. 
Je ein Anteil des Erlöses geht an missio und das Kolpingwerk Deutschland. Das Kol-
pingwerk Deutschland unterstützt mit seinem Anteil die Bewusstseinsbildung für die 
Bekämpfung von Fluchtursachen; missio finanziert mit seinem Anteil Hilfsprojekte 
im Kongo.  
Die Schumacher, von Pidoll GbR in Köln ist der rechtliche Träger und Betreiber des 
Handy-Rücknahmesystems Mobile-Box. Sie führt die Handysammlung durch, berei-
tet geeignete Geräte für den Wiederverkauf auf und sorgt für das fachgerechte Recyc-
ling der Rohstoffe. 
Die Kolpingsfamilie Kirchlengern beteiligt sich an der Handyspendenaktion und hat 
Annahmestellen eingerichtet.Fast jeder hat ein oder mehrere Handys zuhause, die 
nicht mehr benutzt werden. Jetzt ist der richtige Zeitpunkt, diese Handys zu spenden 
und damit etwas Gutes zu tun. 
Nicht mehr gebrauchte, auch defekte Handys können zu den Gottesdienstzeiten in 
folgenden Kirchen abgegeben werden: 
Kath. Kirche St. Marien Kirchlengern, Auf dem Acker 
Ev.-luth. Kirche Kirchlengern, Auf der Wehme 
Kath. Kirche St. Canisius und St. Xaverius Stift Quernheim, Kolpingstr. 
Kath. Kirche St. Josef Bünde, Fünfhausenstr. 
Kath. Kirche St. Michael Bünde-Holsen, Rödinghauser Str. 
und zu den jeweiligen Öffnungszeiten bei 
Kino Lichtblick, Lübbecker Str. 69, 32278 Kirchlengern 
Optik Krämer, Stiftstraße 77, 32278 Kirchlengern/Stift Quernheim 
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Weitere Annahmestellen sind geplant und werden unter www.kolping-kirchlengern.de 

bekanntgegeben. Gerne nehmen wir auch Vorschläge entgegen. Weitere Infos gibt’s 
über folgende Links:   

www.kolping.de/handyaktion und  

www.missio-hilft.de/mitmachen/aktion-schutzengel/aktionen/handys-spenden 

Ansprechpartner der Kolpingsfamilie: Andreas Karger, 05223-75495, bakar-

ger@gmail.com 

 

Katholische Kirchengemeinde  St. Marien Kirchlengern 

St. Canisius/St. Xaverius Stift Quernheim 

Der sonntägliche Gottesdienst in Kirchlengern und Stift Quern-

heim findet bis auf weiteres um 10.30 Uhr statt. 

Sa. 17.11. Kirchlengern 17.30 Uhr Martinsgottesdienst 

So. 18.11. Stift Quernheim 10.30 Uhr Hochamt 

So. 25.11. Kirchlengern 10.30 Uhr Hochamt 

So. 02.12. Stift Quernheim 10.30 Uhr Familiengottesdienst 

So. 09.12. Kirchlengern 10.30 Uhr Hochamt 

So. 16.12. Stift Quernheim 10.30 Uhr Hochamt 

So. 23.12. Kirchlengern 10.30 Uhr Hochamt 

Mo. 24.12. 

Heiligabend 

Stift Quernheim 17.30 Uhr Familiengottesdienst 

Die aktuellen Gottesdienstzeiten für den Pastoralverbund Bün-

der Land sind dem Pfarrbrief oder der Homepage zu entnehmen. 
 

 
 

 

http://www.kolping-kirchlengern.de/
http://www.kolping.de/handyaktion
mailto:bakarger@gmail.com
mailto:bakarger@gmail.com
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Neues aus der Jugendarbeit 

• Der Schüler/innen Treff donnerstags im 

Rauchfang ist im September erfolgreich 

gestartet und jederzeit auch offen für neue 

Teilnehmer 

• Der neue Basiskurs für angehende Mitarbeiter/innen in der Kin-

der- und Jugendarbeit ist im November gestartet und wird mit 

einem gemeinsamen kirchenkreisweiten Wochenende in der 

Berghütte Rödinghausen im März 2019 abschließen 

• Nächster Konfi- Kleiderhandel am 18./ 19. Januar 2019 im ev. 

Gemeindehaus Kirchlengern- freitags kann zwischen 16 und 18 

Uhr die Kleidung gebracht werden, am Samstag zwischen 11 

und 14 Uhr findet der Verkauf statt. Herzlich willkommen!!! 

• Am Sonntag, den 27. Januar 2019 findet in der Erich Kästner 

Gesamtschule Ennigloh der Jugendkirchentag 2019 unter dem 

Motto“ trau dich“, statt, zu dem alle Konfirmanden/innen aus 

dem Kirchenkreis herzlich eingeladen sind. 

Zum Vormerken: 

• Der nächste deutsche ev. Kirchentag wird vom 19.-23.6.19 in 

Dortmund stattfinden und die Region Kirchlengern wird sich 

wieder an der organisierten Fahrt des Amtes für Jugendarbeit be-

teiligen. Anmeldeflyer liegen ab Frühjahr im Gemeindehaus und 

Rauchfang aus. 

• Die Ferienspielvorbereitungen für die Sommer Ferienspiele 

starten am Dienstag, den 19.2.2019 um 18.30 Uhr im Rauchfang, 

Mitarbeiter/innen, herzlich willkommen!!!! 

• Der bisherige Leiter des Amtes für Jugendarbeit Wolfgang 

Rußkamp (vielen in den letzten Jahrzehnten hier und da begeg-

net) ist in den passiven Teil der Alterszeit gegangen und der „ 
Neue“ Synodalbeauftragte im Amt für Jugendarbeit des Kir-
chenkreises heißt Jürgen Ennen und hat seinen Dienst im No-

vember aufgenommen. 
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• Unsere neue Telefonnummer, unter der ihr uns ab sofort im 

Rauchfang erreichen könnt, lautet 05223 6584544. 

• Andreas Bernhardt, der uns in den letzten Jahren in der offenen 

Jugendarbeit rund um Rauchfang und Kirche unterstützt hat, ver-

lässt uns zum Jahresende, um gemeinsam mit seiner Frau einen 

neuen Lebensabschnitt in Namibia zu beginnen. Gottes Segen 

für euren weiteren Weg! 

Für die Region Kirchlengern   Bärbel Westerholz 
 

 
 

Impressum: Gemeindebrief der Ev.-luth. Kirchengem. Stift Quernheim und  

der Kath. Kirchengem. St.Canisius/St.Xaverius Stift Quernheim 

Druck Auflage: 2200 Stck. 

Gemeindebriefdruckerei 

Erscheinungsweise: Vierteljährlich 

 

V.i.S.d.P.:  J. Waltemate, C. Lassen, B. Ottlinger, Th. Brinkmann, V. Brinkmann,  

I. Brinkmann (Redaktion u. Layout), B. Neiss (Anzeigenannahme) 

  

An die Geschäftsleute der Kirchengemeinde Stift Quernheim: 

Der Gemeindebrief ist ein viel gelesenes Blatt in allen Haushalten unserer  

3 Ortschaften und erscheint viermal im Jahre (Auflage: 2200).     

Unterstützen auch Sie dieses Blatt finanziell. Ihr Firmenname wird dann in 

die Liste der Sponsoren aufgenommen. Wenn Sie Interesse haben, wenden 

Sie sich an das Pfarrbüro. Vielen Dank! 
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Tannenbaumaktion 2019 
Seid alle dabei 

Weihnachten steht vor der Tür, aber wir denken schon 
weiter. Im Januar 2019 findet wieder die bekannte 
CVJM Tannenbaumaktion statt. Am 12.01.2019 starten 

wir um 09:00 Uhr im Rauchfang. Seid also bitte kurz vorher da, damit 
wir uns auf die einzelnen Fahrzeuge verteilen können. Einladen möch-
ten wir an dieser Stelle wieder alle Mitarbeiter/innen und Freunde des 
CVJM sowie zahlreiche Kinder. Die Sicherheit der Kinder wird wie in 
den vergangenen Jahren durch mehrere Erwachsene pro Fahrzeug ge-
währleistet. Kinder sollten für diese Aktion mit einer Warnweste aus-
gestattet werden. Sollten Sie Zuhause keine Warnweste zur Verfügung 
haben, so werden im Rauchfang vom CVJM welche gestellt (begrenzte 
Anzahl). Nach jeder Fahrt findet eine kleine Stärkung im Rauchfang mit 
Essen und Getränken statt. Für das Einsammeln der Tannenbäume wür-
den wir uns wieder über eine Spende von 3,- Euro sehr freuen. Das 
Geld wird für die Kinder- und Jugendarbeit des CVJM in Stift Quern-
heim verwendet. Eine Tafel Schokolade oder Ähnliches freut uns und 
vor allem die Kinder jedoch auch. Wie in den Jahren zuvor werden alle 
Häuser in Stift Quernheim, Klosterbauerschaft und Rehmerloh in unter-
schiedliche Bezirke unterteilt, welche über den Tag verteilt nach und 
nach abgefahren werden. Dementsprechend können wir nicht gleichzei-
tig an jeder Haustür stehen. Sollten wir also an Ihrem Haus direkt vor-
bei- fahren und Ihren Baum noch liegen lassen — keine Panik! 
Dies bedeutet nur, dass Ihr Bezirk erst bei der nächsten Tour an 
der Reihe ist. Dennoch kann es natürlich bei der Vielzahl an 

Häusern dazu kommen, dass vereinzelt Bäume fälschli-
cherweise liegen gelassen werden. Am Ende des Tages 

werden jedoch immer noch einmal Kontrollfahrten 
gemacht um wirklich alle Bäume mitzunehmen. 
P.S.: Wir möchten Sie weiterhin darauf hinweisen, 

kein Geld an den an der Straße liegenden Tannenbaum 
zu hängen. Dies bietet Langfingern eine einfache Möglichkeit! 
Sollten Sie nicht zu Hause sein, und dennoch eine Spende abgeben wol-
len, so bringen Sie das Geld im Vorfeld oder ein paar Tage später im 
Gemeindehaus vorbei, es wird dann an uns weitergeleitet. 
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Wir freuen uns auf viele Teilnehmer/-innen, gutes Wetter und vor allem 

auf eine Menge Spaß! 

Maikel Leder 

 

 

Freizeit in Seeste 
Nach einigen Jahren fand vom 11.09 - 13.09 endlich mal wieder eine 

Freizeit in Seeste statt. Von Entspannung in der hauseigenen Sauna, 

über Action und Rätselei im selbst 

entwickelten Escape-Room bis zu 

stundenlangen Gesprächen über Gott 

und die Welt. Es war einfach alles 

dabei! Und wir Teilnehmenden sind 

uns einig: Dieses Wochenende muss 

unbedingt wiederholt werden.  

Die gute Nachricht: Der Termin 

steht schon fest. Nächstes Jahr vom 01.-3. November fahren wir wieder 

nach Seeste und freuen uns über alle, die mitkommen wollen. 

Yannick Bernhardt 

 

 

 

24-Stunden-Jungschar 
An dem Wochenende vom 22.-23. September fand die 24 Stunden-

Jungschar im Gemeindehaus in Hagedorn statt. Die Aktion war ein vol-

ler Erfolg. Zahlreiche Jungscharler aus dem CVJM Kirchlengern, dem 

CVJM Hagedorn und aus unserem Verein trafen sich am Samstag um 

11 Uhr. Thema des Tages war "Schätze der Welt". Wir haben von Got-

tes Schätzen im Himmel gehört, uns selber auf eine spannende Schatz-

suche begeben und am Sonntagmorgen zusammen Gottesdienst gefeiert. 

Nach 24 Stunden, die wie im Flug vergangen sind, war das Abenteuer 

leider schon vorbei. Wir freuen uns umso mehr auf das nächste Mal, in 

dem es wieder heißt: 24 Stunden lang Spiel und Spaß! 

Yannick Bernhardt 

https://www.facebook.com/CVJMKirchlengern/?__tn__=K-R&eid=ARCTi8WdQi_gW-sttQquCgqiySgBGiFe0QKkH2yCiDBU6-8ePC2fsrIamc1FukGfphuRqthgbO8sde9h&fref=mentions&__xts__%255B0%255D=68.ARDMVsi0kfhyvWK-De_7W9WS-MEpGgmTRaYaGX5LuMseytJLGdPDiMI1GmNxhAE55tt1WMti8X4GVxDSnx1bu10ykinWhUo93BHYnw1GAFMcV167ntbJTOG6cKScL40zswv9crueaIJ5OQ4HfncND8KIi59IwCR4Ovc2PlO-0NfgzFU18cYcBlmWRpM6JB_pjkNrDE_-0y3naI-iJKCJNNJ_eFk
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Hallo liebe Mädels da draußen… 
…ganz genau, wir meinen Dich: Du bist 
zwischen 7 und 12 Jahre alt und suchst 

einen Zeitvertreib mit anderen Mädels in 
Deinem Alter für den Freitagnachmittag? Dann bist 

Du bei den Kichererbsen genau richtig! Starte mit 
uns jeden Freitag gemeinsam ins Wochenende! 

Was Dich erwartet? Ein super abwechslungsreiches Pro-
gramm: Wir basteln kreative Dinge, verkleiden uns, probieren 

uns in der Küche aus, spielen witzige Spiele, sind an der fri-
schen Luft, hören spannende Geschichten aus der Bibel und 

manchmal unternehmen wir coole Ausflüge! 
Am 14. Dezember feiern wir unsere Weihnachtsfeier. Achtung: 
In den Weihnachtsferien treffen wir uns nicht! Ab dem 11. Januar 
2019 sind wir mit einem tollen Programm wieder für Dich da! 
Ab 16:30 Uhr sind die Türen des Rauchfangs in Stift Quern-

heim für Dich geöffnet. Sehr gerne kannst Du auch Deine beste 
Freundin mitbringen. 

Wir freuen uns auf Dich und wünschen Dir und Deiner Fami-

lie eine besinnliche Adventszeit� 
Es grüßen die Mitarbeiterinnen der Mädchenjungschar Stift 

Quernheim 
Bei Fragen kannst Du Dich bei 

Julia melden: 0152 03237515 



Stiftsschreiber 

 29 

NEUES VON DEN SPIELMÄUSEN 
Liebe Eltern, liebe Kinder!  

Da die Mitarbeiterinnen der Spielmäuse nach den Sommerferien 

alle gleichzeitig ihre Mitarbeit aus schulischen und beruflichen 

Gründen aufgeben mussten, geht an dieser Stelle ein ganz herzli-

ches Dankeschön von der Kirchengemeinde und dem CVJM an 

Jasmin Moschner, Rabea Sczesni und Lena Marie Josting für den 

langjährigen treuen Dienst! 

Die Spielmäuse treffen sich wie gewohnt 

weiter montags mit den Mitarbeiterinnen 

Alina, Merle, Nina, Mona, Bärbel. Wir sagen 

„Herzlich willkommen“ allen 5- 7 Jährigen 

Kindern montags von 16.45 -18 Uhr im Ge-

meindehauskeller! 

Bärbel Westerholz 
 

Und so geht unser Programm weiter: 
 
 

26.11.18 Es wird Advent Kerzen gestalten 

03.12.18 Nikolaus, Nikolaus eine Geschichte von Bischof 

Nikolaus 

10.12.18 An die Schere, fertig, los.. Wir basteln 

17.12.18 Adventsfeier bei den 

Spielmäusen 

Punsch und co 

07.01.19 Der gute Hirte Basteln zur Geschichte 

14.01.19 Die Geschichte von 

Zachäus 

Ein Malbild 

21.01.19 Kino bei den Spielmäusen  

28.01.19 Ich packe meinen Koffer Abraham geht auf Reisen 

04.02.19 Weißt du wieviel Sternlein 

stehen 

Abraham Teil 2 

11.02.19 Abraham bekommt Besuch Spiel zur Geschichte 

18.02.19 Warten hat ein Ende  Geschichte von Isaaks Geburt 

25.02.19 Baby in Gefahr Mose wird aus dem Nil geret-

tet 
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Veranstaltungsangebote im Gemeindehaus 

der Kirchengemeinde Stift Quernheim 
 

Montag Wöchentl. Spielmäuse 16.45 Uhr B.Westerholz 

 05731/41542 

 Wöchentl. Kirchenchor 20.00 Uhr  B. Schmidt 

 74223 

 14-tägig Gottesdienstvorberei-

tungskreis Anstiften 

20.00 Uhr 

 

J. Waltemate 

 492574 

Dienstag Wöchentl. Posaunenchor 20.15 Uhr  E. Stallmann 

 761803 

 Monatlich Dienstagskreis 20.00 Uhr  E. Knickmeier 

 73149 

Mittwoch 14-tägig Frauenhilfe 15.00 Uhr  B. Schmidt 

 74223 

 Wöchentl. Blockflötenkreis 

Erwachsene 

16.00 Uhr K, Becker 

 1836600 

 14-tägig Bibel aktuell 20.00 Uhr  S. Gnosa 

 6588854 

 Viertelj. Besuchskreis 18.00 Uhr  S. Stallmann 

 01578/8395044 

Donnerstag Wöchentl. Kirchenmäuse 9.15 Uhr N. Gockel  
 0170/9601484 

 14-tägig Gebetskreis  
In der Kirche 

18.45 Uhr D. Sczesni   
 789112 

 Monatlich Offener  

Frauentreff 

20.00 Uhr  M. Lücking 

 75466 

Freitag Wöchentl. Eventchor 

In der Kirche 

18.00 Uhr 

 

K. Sczesni 

 789112 

     

 



Stiftsschreiber 

 32 

Gottesdienste: Advent, Heilig-

abend, Weihnachten, Silvester 
 

Advent 

02.12.18 9.45 Uhr 1. Advent / Gottesdienst mit Abendmahl, dem Kirchen-

chor und Kindergottesdienst, Pfr. Waltemate 

09.12.18 9.45 Uhr 2. Advent / Gottesdienst mit Taufen, dem Eventchor,  

der Eventband und Kindergottesdienst, Pfr. Waltemate 

16.12.18 9.45 Uhr 3. Advent / Gottesdienst mit dem Posaunenchor und  

Kindergottesdienst, Pfr. Lassen 

23.12.18 9.45 Uhr 4. Advent / Gottesdienst mit der Band Aufatmen, Pfr. 

Lassen 
 

Heiligabend 

15.00 Uhr Gottesdienst für die „Kleinsten“ der Gemeinde mit einem Krippen-

spiel des Kindergottesdienstes und der Eventband, Pfr. Waltemate 

16.30 Uhr Gottesdienst für Schulkinder mit einem Krippenspiel des Mädchen-

cafés und mit dem Eventchor, Pfr. Waltemate 

18.00 Uhr Gottesdienst für Erwachsene mit dem Posaunenchor und dem Kir-

chenchor, Pfarrer Lassen 

23.00 Uhr Besinnlicher Ausklang des Heiligabend mit der Band „Aufatmen“ 
und dem Posaunenchor  

 

Heiligabend in der Seniorenresidenz 

15.30 Uhr Christvesper in der Seniorenresidenz Klosterbauerschaft, Pfr. Lassen 
 

Weihnachten 

1.Weihnachtstag 9.45 Uhr Gottesdienst unter Mitwirkung des Kirchen-

chores, Pfr. Lassen 

2.Weihnachtstag 9.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und dem Posau-

nenchor, Pfr. Waltemate 
 

Jahresschlussgottesdienst 

16.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, dem Posaunenchor und dem 

Eventchor, Pfr. Waltemate 
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Silberne Konfirmanden 2018 

 
Foto Kaase 

 

Wie sie uns erreichen können:   
Pfarrer: J. Waltemate 05223/492574 

 C. Lassen 0157/79306139 

Kath. Gemeindereferentin: B. Palmer 05223/71692 

Ev. Gemeindebüro:  B. Neiss 05223/72802 

(Mo, Fr 8-12 Uhr, Do 14 –18 Uhr) Fax-Nr. 05223/75121 

E-Mail: hf-kg-quernheim@kk-ekvw.de  

Homepage www.kirche-stift.de 

Konto-Verbindung: Ev. Kirchengemeinde Stift Quernheim  

IBAN:  

DE94 4949 0070 0200 7020 00 

BIC: GEN0DEM1HFV 

Volksbank B.O.-Herford eG 

 

Küsterinnen: D. Grube 05223/72000 

 A. Nentwig  05223/71777 

Kindergarten Stift Quernheim Leiterin M. Dankert 05223/71689 

Kindergarten Klosterbauerschaft Leiterin H. Bartelheimer 05223/72711 

Diakoniestation Kirchlengern Leiterin U. Kröger 05223/73766 

Jugendreferentin Region Kirchl. Bärbel Westerholz 05731/41542 

Redaktion Stiftsschreiber I. Brinkmann 

stiftschreiber@t-online.de 

05223/79761 

 
 

 

mailto:hf-kg-quernheim@kk-ekvw.de
http://www.kirche-stift.de/
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Die Namenslisten finden Sie nur in unserer gedruckten Version 
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02.12.18 9.45 Uhr 1. Advent / Gottesdienst mit Abendmahl, dem Kir-

chenchor und Kindergottesdienst, Pfr. Waltemate 

09.12.18 9.45 Uhr 2. Advent / Gottesdienst mit Taufen, dem Event-

chor, der Eventband und Kindergottesdienst, Pfr. 

Waltemate  

12.12.18 16.30 Uhr Lichtandacht des Kindergartens Stift Quernheim, 

Pfr. Waltemate 
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16.12.18 9.45 Uhr 3. Advent/ Gottesdienst mit dem Posaunenchor und 

Kindergottesdienst, Pfr. Lassen 

16.12.18 14.00 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz Klosterbauer-

schaft mit dem Posaunenchor zum Auftakt des 

Adventsmarktes, Pfr. Lassen 

20.12.18 10.00 Uhr Schulgottesdienst der Grundschule Stift Quern-

heim vor den Weihnachtsferien, Pfr. Waltemate 

23.12.18 9.45 Uhr 4. Advent / Gottesdienst mit der Band Aufatmen, 

Pfr. Lassen 

Die Termine für Heiligabend und Weihnachten 

finden Sie auf der Seite 32 in diesem Stiftschreiber 

in der Adventsvorschau 

30.12.18 9.45 Uhr Gottesdienst mit dem Flötenkreis, Pfr. Lassen  

31.12.18 16.30 Uhr Jahresschlussgottesdienst mit Abendmahl, dem 

Posaunenchor und dem Eventchor, Pfr. Waltemate 

01.01.19 17.00 Uhr Gottesdienst in KIRCHLENGERN 

06.01.19 9.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

10.01.19 16.00 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz Klosterbauer-

schaft, Pfr. Lassen  

13.01.19 9.45 Uhr Gottesdienst mit Taufe und Kindergottesdienst,  

Pfr Waltemate 

20.01.19 9.45 Uhr Gottesdienst 

27.01.19 9.45 Uhr Gottesdienst 

03.02.19 9.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottes-

dienst 

10.02.19 9.45 Uhr Gottesdienst 

14.02.19 16.00 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz Klosterbauer-

schaft, Pfr. Lassen 

17.02.19 9.45 Uhr Gottesdienst 

24.02.19 9.45 Uhr  Gottesdienst 

01.03.19 19.00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag in der katholi-

schen Kirche in Stift Quernheim 

03.03.19 9.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottes-

dienst 
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DIE GEMEINDE WIRD FINANZIELL UNTERSTÜTZT DURCH: 

Optik Krämer, Stiftstr. 77 
Oliver Meyerwisch, Sanitär, Heiz., Klempnerei, Stiftstr. 71 

Gärtnerei Brinker, Friedhofsweg 13 
Tischlerei Rullkötter, Inh. Ingo Ellermeyer, Stiftstr. 67 

Tischlerei u. Bestattungen R. Sundermeier, Imkerweg 4 
Schuhhaus Hotfiel, Stiftstr. 66 

Malermeister U. Kenter, Kl. Heenfeld 17 
U. Stöhr, Heizung und Sanitär, Heenfeld 27 

Rullkötter, Heiz- u. Sanitärtechnik, Klempnerei, Stiftstr. 4 
Gerhard Busse, Stiftstr. 95 

Geflügelschlachterei Döring, Klosterheide 69 
Volksbank in Stift Quernheim 

Chr. Kölling, Garten- u. Landschaftsbau, Reinkenort 49 
E Neukauf, Eckhard Ramöller, Stiftstr. 91 

Friedh. Lückemeier, Baugesellschaft, Alte Quernheimer Str. 56 
Schnittger Baustoffe GmbH & Co.KG, Alte Quernheimer Str. 34 

Niels Rullkötter, Dachdeckermeister, Buschstr. 9 
PROVINZIAL Versicherungsbüro, Dirk Büttke, Stiftstr. 81 

Salon Hölling, Hüllerstr. 129, Häver 
Die Gardinenpflege, Jutta Steffen-Menzel, Jahnstr. 8  

Bestattungshaus Niemann, Quernheimer Str. 65 
Fahrschule Bleckmann, Am Herrenhaus 29 

Sundermeier Möbel GmbH, Oberbauerschafter Str. 65 
Allianz Generalvertretung, Kai Grannemann, Stiftsfeldstr. 4 

AufgeTischt, Inh. Jutta Kaminski, Im Dicken Bruch 18 
Gärtnerei Horstmann, Stiftsfeldstr. 73 
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Erntedankgottesdienst am 7.Oktober 

mit Einsegnung 

von Frau  

Manuela Dankert 
 

 
 

 


